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Herren Bezirksklasse Gr.2

TV Hochdorf II : TTC Esslingen II 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
Hochdorf II und dem TTC Esslingen II

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Stäbler / Wierer nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TV Hochdorf II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Esslingen II. Das Gastteam konnte im 12.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV Hochdorf II nun ein Punkteverhältnis von 13:9 in der
Tabelle auf, während der der TTC Esslingen II 7:17 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Stäbler /
Wierer ihr 3:2 gegen Pastjan / Viesel feiern konnten. Es dauerte eine Weile, bis Giese / Haussmann
ihre 2:3-Niederlage gegen Hägele / Becker hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Giese / Haussmann beendet wurde. Den Sieg
von Markowski / Zöllner konnten Durukan / Hees im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tim Stäbler besiegelte dann wiederum mit einem 3:1 gegen
Rudolf Becker einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Matthias Wierer
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Julian Hägele kassierte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nach verlorenem ersten Satz drehte Holger
Giese das Match gegen Simon Markowski und gewann in vier Sätzen. Stefan Haussmann wehrte
eine 1:0 Satzführung von Hermann Pastjan ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Mit 7:11, 11:6, 9:11, 7:11 verlor indessen Demir Durukan seine Partie
gegen Lucas Viesel. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz 1:0
Satzführung verlor Tobias Hees sein Spiel gegen Karl-Heinz Zöllner letztlich mit 11:6, 5:11, 6:11, 4:
11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Tim Stäbler wehrte eine 1:0
Satzführung von Julian Hägele ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf dem falschen
Fuß erwischte Matthias Wierer seinen Gegner Rudolf Becker beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Holger Giese verlor im Anschluss sein Spiel wiederum gegen Hermann Pastjan unterm
Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 11:13, 6:11, 12:14. Mittlerweile stand es damit 6:
6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Stefan Haussmann letztlich im
Repertoire, um Simon Markowski final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11,
6:11. Trotz 1:0 Satzführung verlor Demir Durukan sein Spiel gegen Karl-Heinz Zöllner letztlich in vier
Sätzen. Tobias Hees war in der Partie gegen Lucas Viesel nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Stäbler / Wierer gegen Hägele / Becker
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 12:10, 9:11, 11:6 nicht verloren. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Hochdorf II tritt dabei geben den TSV RSK Esslingen an,
während es der TTC Esslingen II mit dem TSV RSK Esslingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Hochdorf II

Doppel: Stäbler / Wierer 2:0, Giese / Haussmann 0:1, Durukan / Hees 0:1 
Einzel: T. Stäbler 2:0, M. Wierer 1:1, H. Giese 1:1, S. Haussmann 1:1, D. Durukan 0:2, T. Hees 1:1 

 TTC Esslingen II
Doppel: Hägele / Becker 1:1, Pastjan / Viesel 0:1, Markowski / Zöllner 1:0 
Einzel: J. Hägele 1:1, R. Becker 0:2, H. Pastjan 1:1, S. Markowski 1:1, K. Zöllner 2:0, L. Viesel 1:1


